
INFORMATIONSBLATT FÜR DIE              GEMEINDE UNTRASRIED 
 

 

Kanzlei Untrasried  Kanzlei Hopferbach  

Öffnungszeiten: Mo., Di., Fr. 09:00 – 11:00 Uhr Öffnungszeiten: Mo., Die., Fr. 11:15 – 12:00 Uhr 

 Do. 09:00 – 12:00 Uhr und 18:00 – 19:30 Uhr  Die. 18:00 – 19:30 Uhr 

Telefon:  08372 / 97376 Fax: 08372 / 8257  08372 / 2005 

Wertstoffhof: Mittwoch 16:00 – 17:30 Uhr und Samstag 10:00 – 12:00 Uhr,     
 

 

HERAUSGABE  MIT  UNTERSTÜTZUNG  VON  CREDITREFORM  KEMPTEN/ALLGÄU  WINTERSTEIN KG 

Wirtschaftsinformationen             Forderungsmanagement             Marketingservices             Systeme und Beratung 

Die ausgezeichnete Website im Allgäu: www.kempten.creditreform.de 

               25/2020 

GEMEINDLICHE MITTEILUNGEN                                                                                            11. Dezember 2020 

Die nächste Ausgabe „Was geit’s Nui’s“ erscheint am Mittwoch, 23. Dezember 2020. 

Abgabefrist der Manuskripte für diese Ausgabe: Montag, 21. Dezember 2020, 10:00 Uhr. 

„Was geit´s Nui´s“ kann auch im Internet unter www.untrasried.de abgerufen werden.  

E-Mail: info@untrasried.de 
 

Die Ausgabe unseres Mitteilungsblattes „Was geit´s Nui´s“ kann in Hopferbach aus der bereitgestellten 

Box VOR DEM DORFLADEN entnommen werden. 
 

Öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Gemeinderates 

Am Donnerstag, 17. Dezember findet um 20:00 Uhr eine öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Gemeinderates  

im Schützenheim in Hopferbach statt.  

Tagesordnung: 1. Protokoll der letzten Sitzung, 2. Erste Änderung und Erweiterung Bebauungsplan Nr. 9 "Gewerbegebiet Nordwest" 

Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen und Satzungsbeschluss, 3. Vorstellung der Erschließungsplanung Gewerbegebiet 

Nordwest, 4. Bauantrag, 5. Sonstiges. 
 

Änderung des Abfuhrtages für Restmüll  

Die Leerung der Restmülltonnen wird von Freitag, 25.12.2020 auf Donnerstag, 24.12.2020 vorverlegt. 
 

BRK - Blutspendedienst 

Das BRK lädt Sie herzlich ein, am Donnerstag, 17.12.2020 im Hirschsaal, Marktplatz 4, Obergünzburg in der Zeit von  

15:30 – 20:30 Uhr Ihr Blut zu spenden.  

Bitte bringen Sie Ihren Blutspendeausweis mit (zur Erstspende bitte einen gültigen Personalausweis). 
 

Räum- und Streupflicht 

Die Gemeinde Untrasried erinnert an die Räum- und Streupflicht der Grundstücksan- und Grundstückshinterlieger. 

Auszug aus der rechtsgültigen Satzung: 

     § 9 Sicherungspflicht 

Zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz haben die Vorder- und Hinterlieger, die in § 11  

bestimmten Abschnitte der Gehbahnen der an ihr Grundstück angrenzenden oder ihr Grundstück mittelbar erschließenden  

öffentlichen Straße (Sicherungsfläche) auf eigene Kosten in sicherem Zustand zu erhalten. 

     § 10 Sicherungsarbeiten 

1. Die Vorder- und Hinterlieger haben die Sicherungsfläche an Werktagen ab 7 Uhr und an Sonn- und Feiertagen ab 8 Uhr von 

Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif oder Eisglätte mit Sand oder anderen geeigneten Mitteln, jedoch nicht mit ätzenden Stoffen, 

zu bestreuen oder das Eis zu beseitigen. Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur  

Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz erforderlich ist. 

2. Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind neben der Gehbahn zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder  

erschwert wird. Ist das nicht möglich, haben die Vorder- u. Hinterlieger das Räumgut spätestens am folgenden Tage von der  

öffentlichen Straße zu entfernen. Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und Fußgängerüberwege sind bei der Räumung 

freizuhalten. 

     § 11 Sicherungsfläche 

Sicherungsfläche ist die vor dem Vorderliegergrundstück innerhalb der Reinigungsfläche liegende Gehbahn.  

Ist kein Gehsteig vorhanden, so ist ein Streifen in einer Breite von 1,50 m, gemessen vom Fahrbahnrand aus, zu räumen und zu streu-

en. Der gesamte Wortlaut dieser Satzung kann während der Geschäftszeit im Gemeindeamt von jedermann eingesehen werden.  

Der Winterdienst streut nur an „gefährlichen Stellen“. Das sind starke Steigungen innerhalb der geschlossenen Ortschaften und  

Einmündungen in stark befahrenen Straßen (Art. 51 des Straßen- und Wegegesetzes).  

Alle anderen Straßen, Wege und Gehsteige sind lt. oben aufgeführter Satzung von den Anliegern zu räumen und zu streuen! 

http://www.kempten.creditreform.de/
http://www.untrasried.de/
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Besonders müssen wir darauf hinweisen, dass keine Fahrzeuge auf der Fahrbahn abgestellt werden sollen.  

Diese und nicht zugeschnittene Büsche und Bäume, deren Äste in die Fahrbahn hineinragen, sind das größte Hindernis für 

den Schneepflugfahrer.  
BITTE SCHNEIDEN SIE DIE BÜSCHE UND BÄUME, DEREN ÄSTE IN DIE FAHRBAHN HINEINRAGEN ODER 

DIE SICHT EINES VERKEHRSTEILNEHMERS BEEINTRÄCHTIGEN, ZURÜCK! 
 

Protokollbericht der Gemeinderatssitzung vom 04.12.2020 

1. Besichtigung Helenenhof (Treffpunkt Buchweg) 

Der Gemeinderat trifft sich um 15:00 Uhr am Gebäude „Helenenhof“ im Buchweg in Hopferbach.  

Dieses Gebäude steht laut stellvertretendem Geschäftsführer der Lebenshilfe Kempten, Herrn Fackler, zum Verkauf.  

Als Gründe für die Aufgabe dieses Standortes der Lebenshilfe Kempten gibt Herr Fackler u.a. eine Änderung der Rechtslage für  

Auflagen bei gemeinschaftlichen Wohngruppen und der Lage des Gebäudes im Landkreis Ostallgäu an.  

Sodann besichtigt der Gemeinderat die Räumlichkeiten des gesamten Gebäudes.  

Laut Herrn Fackler wurde bisher noch kein Makler eingeschaltet. Es hat sich noch ein Interessent gemeldet, der das Gebäude auch  

besichtigt hat. Das erstellte Wertgutachten liegt den Gemeinderäten vor. 

2. Planung und Förderung Kindergartenerweiterung Untrasried 

Der Bürgermeister verliest die E-Mail der Regierung von Schwaben vom Montag, 30.11.2020. Es ist u.a. ein aktualisierter Förderan-

trag zwingend nötig. Die Unterlagen müssen bis 03.12.2020 vorgelegt werden, eine Fristverlängerung ist nicht möglich.  

Gestern Abend, 03.12.2020, 23.45 Uhr, wurden die Unterlagen fristgerecht abgegeben, diese waren aber nicht ganz vollständig.  

Diese so kurz gesetzte Frist war auch für die Mitarbeiter der Regierung Schwaben sehr überraschend und neu.  

Es wurde zugesagt, dass Unterlagen nachgereicht werden können. Das Landratsamt hat die Genehmigungsfähigkeit bestätigt.  

Die neue Planung, die auch mit der Kindergartenleitung abgestimmt ist, wird von Architekt Meusburger vorgestellt.  

Die Kosten wurden in 5 verschiedene Töpfe aufgeteilt. Zudem müssen die Kosten verteilt werden auf Bestand, Erweiterung und 

Mehrzweckraum.  Die Planung der Außengestaltung ist in ähnlicher Materialisierung wie beim Bestand vorgesehen. 

Die Flächen teilen sich auf in den Bereich Kindergarten, allgemeine Nutzung und nicht förderfähige Flächen.  

Herr Meusburger erläutert weiter die Kostenberechnungen. Es gibt für jeden Kostenblock eine Kostenschätzung. 

Die Kosten liegen bei rund 2,57 Mio. €, aus denen sich förderfähige Kosten in Höhe von 1,2 Mio. € ergeben. 

Herr Brenner führt aus, dass er heute noch den Förderantrag losschicken könnte. Problematisch für Förderungen sind das Mehr-

zweckgebäude und der Jugendraum.  

Es gab bereits eine Besprechung bei der Regierung von Schwaben. Bei 1,2 Mio. € förderfähigen Kosten und einem Fördersatz von  

60 % kommt man auf rund 750.000 € Förderung. Nach dem Sonderförderprogramm 4, das eine Förderung pro geschaffenen Betreu-

ungsplatz vorsieht, könnten 250.000 € erhalten werden. Dieses Programm läuft aus, deswegen ist Eile bei der Antragstellung geboten.  

Bei vorsichtiger Berechnung kann mit 900.000 € Zuschuss kalkuliert werden.  

Da auch eine Preissteigerung für Unvorhergesehenes mit eingerechnet wurde, sind die Gesamtkosten auf rund 2,5 Mio. € angesetzt,  

so dass noch ein erheblicher Teil bei der Kommune bleibt. Die Gemeinde muss mit ca. 1,6 Mio. € rechnen.  

Die Außenanlagen sind hier auch mit eingerechnet.  

Auf Nachfrage erklärt Herr Brenner, dass es bei der KfW Darlehen mit Tilgungszuschuss gibt, dies aber nicht sehr üppig ausfällt.  

Die Kosten sollen auf mindestens 2 Jahre aufgeteilt werden, ein Drittel im Jahr 2021 und zwei Drittel im Jahr 2022. 

Bei der Besprechung der Finanzierbarkeit wird klargestellt, dass auch das Feuerwehr- und Dorfgemeinschaftshaus in Hopferbach  

bezahlt werden muss. Ein Vorteil ist, dass in den letzten Jahren kontinuierlich Schulden abgebaut wurden.  

Es könnte sein, dass der kommende Haushalt mit der Rechtsaufsicht besprochen werden muss. 

Laut Herrn Brenner sieht es mit den geplanten Einnahmen der Gemeinde noch relativ gut aus.  

Herr Brenner stellt auch die Geburtenentwicklung in den Jahren 2014 – 2020, getrennt nach Ortsteilen, vor.  

Es sind durchschnittlich pro Jahr ca. 25 Kinder geboren, in Untrasried rund doppelt so viele als in Hopferbach.  

GR Fendt ergänzt zur Kindergartenerweiterung, dass das neue Konzept vorsieht, dass Krippenkinder und Kindergartenkinder in dem 

neu geschaffenen Gruppenraum auch gemeinsam betreut werden können.  

Herr Meusburger führt aus, dass man nur für bedarfsgerechtes Bauen eine Förderung erhält.  

Für die Zukunft wäre denkbar, dass der Jugendraum ausgelagert und dort noch ein Gruppenraum geschaffen wird.  

Auch ist es vorstellbar, dem Anspruch auf Ganztagesbetreuung für Grundschulkinder im Jugendraum gerecht zu werden. 

Es war nicht abzusehen, dass es auf die Krippenplätze einen derartigen Run gibt. Für die Dorfentwicklung muss der Kindergarten  

erweitert werden, da andernfalls im kommenden Jahr Kinder abgewiesen werden müssen. 

Beschluss: Der Gemeinderat stimmt dem Planungsentwurf des Büros F64 wie vorgestellt zu. 

Die Verwaltung wird beauftragt, einen entsprechenden Förderantrag bei der Regierung von Schwaben zu stellen.  

3. Hochwasserschutzkonzept 

Das Konzept ist für eine Erweiterung des Ortsteils Hopferbach notwendig.  

Beschluss: Der Gemeinderat Untrasried stimmt den Vorschlägen des Wasserwirtschaftsamtes zu, nimmt die nachfolgenden Punkte 

zur Kenntnis und beachtet diese: 



Seite - 3 - 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Aufgrund der Zustimmung zum vorzeitigen Maßnahmenbeginn kann kein Rechtsanspruch auf eine staatliche Förderung  

           abgeleitet werden. 

 Die Zustimmung zum vorzeitigen Maßnahmenbeginn stellt keine Zusicherung im Sinne des Art. 38 BayVwVfG auf Erlass  

            eines Zuwendungsbescheides dar. 

 Eine etwaige spätere Förderung wird nach den dann jeweils geltenden Zuwendungsrichtlinien insbesondere mit dem dann  

           geltenden Zuwendungssatz erfolgen. 

 Der Antragsteller hat das Finanzierungsrisiko für das Vorhaben selbst zu tragen. 

 Die Kosten einer Vorfinanzierung sind nicht zuwendungsfähig.  

Der Gemeinderat beantragt die Aufnahme in die Dringlichkeitsliste 2021. 
ENDE DER ÖFFENTLICHEN SITZUNG 
 

Kinderweihnachtsandacht in Untrasried 

Da heuer das traditionelle Krippenspiel an Heiligabend nicht aufgeführt werden kann, findet als Alternative für Familien eine  

kurze Kinderweihnachtsandacht statt. 

Da es aufgrund der Abstandsregeln nur begrenzt Plätze gibt, bieten wir die Andacht um 15.30 Uhr und nochmal um 16.30 Uhr an und 

benötigen eine telefonische Anmeldung bei Kugelmann Elisabeth, Tel.: 12 56. 

Falls wir zu viele Anmeldungen erhalten, müssen wir leider nach dem zeitlichen Eingang der Anmeldung die Plätze vergeben. 

Das Krippenspielteam und der Pfarrgemeinderat 
 

Pfarrgemeinderat Untrasried 

Friedenslicht 

Die Idee des Friedenslichtes aus Bethlehem wurde 1986 in Oberösterreich geboren und hat sich seitdem wie eine Lichtspur durch 

ganz Europa gezogen. Das Licht wird per Flugzeug am 3. Adventssonntag nach Wien gebracht und von dort aus verteilt, auch nach 

Augsburg, um an die Weihnachtsbotschaft zu erinnern und an den Auftrag, den Frieden unter den Menschen zu verwirklichen. 

Das Friedenslicht kann ab dem 4. Adventssonntag (20.12.) bis zum 2. Weihnachtsfeiertag jeweils nach dem Gottesdienst mit nach 

Hause genommen werden. 
 

Gottesdienst zum Hl. Abend am 24. Dezember um 14. 00 Uhr für Senioren 

Am 24. Dezember 2020 um 14.00 Uhr findet in der Pfarrkirche Untrasried ein Gottesdienst zum Heiligen Abend statt.  

Dieses Gottesdienstangebot richtet sich hauptsächlich an Senioren und wurde dieses Jahr zusätzlich eingeplant – vorbehaltlich neuer 

Regelungen-, da das Platzangebot in unserer Kirche durch die Corona-Vorgaben ja eingeschränkt ist.  
 

Heft zur adventlichen Besinnung für das entfallene Frauentragen 

Aufgrund der aktuellen Corona-Lage können wir heuer das traditionelle Frauentragen im Advent leider nicht anbieten.  

Das Heft zur adventlichen Besinnung soll ein kleiner Ersatz sein, um sich in der Familie bewusst zusammenzusetzen und sich mit  

Gebeten, Impulsen und Geschichten auf das Weihnachtsfest einzustimmen. Eingeladen zum Mitmachen sind alle Pfarrangehörigen. 

Die Hefte liegen in der Kirche aus, Sie können sie gerne mitnehmen und auch behalten. 
 

Roratemessen in der Pfarrkirche in Untrasried 

Zum festen Brauchtum im Advent gehören die sogenannten Roratemessen, die in der Adventszeit meist nur bei Kerzenschein gefeiert 

werden, entweder sehr früh am Morgen, wenn es noch dunkel ist oder abends. Weil während dieser Messe das Evangelium von der 

Verkündigung des Herrn durch den Engel Gabriel verlesen wird, wird die Messe auch als Engelamt bezeichnet. Die Gottesmutter  

Maria wird bei der Rorate in den Mittelpunkt gestellt. Unsere 3. und letzte Rorate findet statt am Mittwoch, 16.12. mit musikalischer 

Begleitung und gestaltet mit Texten vom Frauenbund. 
 

Kindersegnung am 2. Weihnachtsfeiertag (26.12.) 

Am 2. Weihnachtsfeiertag, 26.12., dem Stefanstag, werden nach dem 10.15 Uhr-Gottesdienst wieder die Kinder gesegnet.  

Die Segnung findet diesmal draußen im Freien vor der Kirche statt (ab ca. 11.00 Uhr).  

Auch die Kinder, die nicht im Gottesdienst waren, können gerne noch dazukommen! 
 

Der Neujahrsgottesdienst findet am 01. Januar 2021 um 14.00 Uhr statt. 
 

 

Weihnachtslieder nach der Christmette 
Leider dürfen wir nach den aktuell geltenden Regeln an Weihnachten nicht mit der kompletten Musikkapelle auftreten.  

Nach den derzeitigen Vorgaben ist es aber möglich, dass wir Euch mit einer kleinen Besetzung nach der Christmette mit ein paar 

Weihnachtsliedern unterhalten. Wir hoffen, dass sich an den Regeln bis Weihnachten nichts mehr ändert und zumindest diese  

Tradition aufrecht erhalten werden kann, nachdem in diesem Jahr so viel andere Auftritte ausfallen mussten.  

Wir wünschen allen eine besinnliche Adventszeit und ein gesegnetes Weihnachtsfest. 

Bleibt gesund und hoffentlich sehen wir uns bald wieder! 

Euer Musikverein Untrasried 
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Musikverein Untrasried - Weihnachtskonzert 
Liebe Freunde der Blasmusik, 

wie sich bestimmt alle schon gedacht haben, muss leider auch unser traditionelles Jahreskonzert wegen der aktuellen Lage abgesagt 

werden. Wir werden im neuen Jahr sobald es die Regelungen zulassen ein Konzert für Euch auf die Beine stellen. 
 

Dorfsennerei Untrasried 

Vor Weihnachten haben wir für Sie zusätzliche Öffnungszeiten: 

Donnerstag + Freitag, 17./18.12.2020 und 

Montag – Mittwoch, 21. – 23.12.2020 von 9.00 – 18.00 Uhr durchgehend geöffnet. 

 

Bühler Land- und Baumaschinen 

Unser Betrieb ist aufgrund von Inventur und Urlaub vom 

19.12.2020 bis einschließlich 06.01.2021 geschlossen. 

 

Schreinerei Fendt 

Unser Betrieb ist vom  

21.12.2020 bis 10.01.2021 geschlossen. 
 

Schützenverein Hopferbach – weitere Terminabsagen 

Der Schützenverein Hopferbach möchte Euch mitteilen, dass aufgrund der notwendigen Hygiene- und Abstandsregeln dieses Jahr 

keine Termine und Veranstaltungen mehr stattfinden können. Somit wird es leider auch keine Weihnachtsfeier geben. 

Es ist auch vorhersehbar, dass die Generalversammlung am 06.01.2021 nicht durchgeführt werden darf und auf einen späteren Termin 

verschoben werden muss. Wir werden Euch weiterhin über aktuelle Themen informieren. 

Bei direkten Fragen wendet Euch bitte an den Schützenverein. Bis dahin, bleibt gesund. 

Euer Schützenverein 
 

Pfarrgemeinde St. Bartholomäus Hopferbach 

Roratemessen im Dezember, jeweils 19.15 Uhr 

Hiermit laden wir herzlich zu den Roratemessen im Advent ein. Musikalisch umrandet werden diese Lichtermessen am  

15.12.20   Geschwister Wölfle   22.12.20   Orgel 
 

Advent - mal anders…  
unter diesem Motto wollen wir Sie dieses Jahr einladen, um bei Orgelmusik und Texten zur Ruhe zu kommen. An den 4 Samstagen 

28.11., 05./12./19.12. jeweils um 19.00 Uhr erwartet Sie in der Pfarrkirche Hopferbach Heiteres und Besinnliches, umrahmt von 

schöner Musik. Gönnen Sie sich ein paar entspannende Minuten im Advent. Dazu sind Groß und Klein herzlich eingeladen.  
 

Kindermette im Freien an Heiligabend  

„In jener Gegend lagerten Hirten auf freiem Feld und hielten Nachtwache bei ihrer Herde“. - Die Verkündigung der Engel  

an die Hirten von der Geburt Jesu gehört in die Mitte der Weihnachtsbotschaft. Wir laden Groß und Klein zur Kindermette mit  

Kerzen und Laternen (bitte selber mitbringen) und anschließender Kindersegnung recht herzlich ein.  

Treffpunkt ist am 24.12.2020 um 16 Uhr am Dorfgemeinschaftsplatz, bei jeder Witterung (außer bei starkem Schneefall/Regen). 

Halten Sie die Abstandsregelung sowie die Maskenpflicht ein. Auch bitten wir darum, dass jede Familie zusammenbleibt. 

Liebe Kinder, bringt eure Opferkästchen mit. 
 

Hinweise zu den Festgottesdiensten an Heiligabend, 1. und 2. Weihnachtsfeiertag 

„Alle Jahre wieder“ sind die Festgottesdienste an Heiligabend und den Weihnachtsfeiertagen sehr gut besucht. In diesem Jahr wird 

das anders sein, da dies durch die Corona-Pandemie mit den nötigen Abstands- und Hygieneregeln verhindert wird. Dennoch werden 

wir auch unter diesen Rahmenbedingungen fröhliche und gesegnete Weihnachten feiern. Schließlich fand das erste Weihnachtsfest in 

Bethlehem unter wesentlich schwierigeren Bedingungen statt. 

Damit wir aufgrund des begrenzten Platzangebotes (51) niemanden an diesen Tagen enttäuschen und nach Hause schicken müssen, ist 

die Mitfeier an den Festgottesdiensten nur nach telefonischer Anmeldung möglich.  

Melden Sie sich an den hier genannten Tagen in der Zeit von 8.30 Uhr bis 9.30 Uhr oder 16.00 bis 17.30 Uhr an: 

Sonntag,13.12.2020     bei Karina Weinreis  Tel.: 08372/4279919 

Montag, 14.12.2020 - Mittwoch, 23.12.2020  bei Marina Weiß   Tel.: 08372/9808185 

Kommen Sie mindestens 10 Minuten vor Beginn des jeweiligen Festgottesdienstes in die Kirche! 

Wir bitten Sie, die Gottesdienstzeiten aus dem Gottesdienstanzeiger zu entnehmen. 
 

Friedenslicht aus Bethlehem 2020 

Unter dem Motto „Frieden überwindet Grenzen“ steht heuer die Friedenslichtaktion.  

Nach dem 3. Adventssonntag und in der Weihnachtszeit brennt in unserer Pfarrkirche wieder das Licht aus Bethlehem.  

Damit das Licht auch in Ihren Häusern Wärme und Frieden spendet, kann Jeder für sich ein Friedenslicht entzünden und mit nach 

Hause nehmen. Gegen eine kleine freiwillige Spende können Sie die bereitgestellten Stumpenkerzen im Becher verwenden. Denken 

Sie an ein Transportbehältnis (Laterne).  

Ihr Pfarrgemeinderat 
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Weihnachtsjugendgottesdienst der KLJB Hopferbach 

Am 13.12.2020 findet um 10:15 Uhr ein Weihnachtsjugendgottesdienst der KLJB Hopferbach statt. 

Es würde uns freuen, euch unter Einhaltung der Corona Maßnahmen herzlich willkommen zu heißen. 

Die KLJB Hopferbach wünscht allen „Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr“ und bleibt alle gesund. 
 

Liebe Pfarrgemeinde,  

auch in diesem Jahr bitten wir Sie wieder, für die Belange der Pfarrkirche Ihr Kirchgeld zu entrichten.  

Ihr Beitrag wird zu 100% für die Anwendungen in der Pfarrei verwendet (Blumenschmuck, Kerzen u.v.m.) Sie können den beiliegen-

den Umschlag verwenden und in der Kirche (beim Beichtstuhl) einwerfen oder auf das Konto der Kirchenstiftung 

IBAN: DE46 7336 9264 0107 9017 39, überweisen.  

So bitten wir alle Pfarrangehörigen, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, und über ein eigenes Einkommen verfügen, ihr Kirchgeld 

von mindestens 2 Euro pro Person zu entrichten. Auf Wunsch erhalten Sie vom Pfarramt eine Spenden-Bescheinigung.  

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ sagt die Kirchenverwaltung.  

Im Namen der Kirchenverwaltung wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein  

schönes gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr. 

Centa Wölfle, Kirchenpflegerin  

 

 

Pfarrgemeinde St. Bartholomäus Hopferbach 
Die Pfarrei St. Bartholomäus möchte für die neue Krippe  

„Herzlich Vergelt`s Gott“ sagen an 
Rosi Fernsemer, die den Stall der Kirche geschenkt hat, 
an Josef Schiller für seine wunderbare Arbeit  

und allen, die für die Krippenfiguren gespendet haben. 

Die Kirchenverwaltung (Foto: Hanne Schweiger) 
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